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Ein Besuch  in  der  Stadtpfarrkirche  St. 
Jakob  ist  vor  allem  in  der  Karwoche 
besonders empfehlenswert.

Hier  ist  die  wertvolle  Ölberggruppe 
aus  dem  15.  Jahrhundert  zu  bewun­
dern,  die  in  einer  teilweise  farbigen 
Gestaltung  des  darüber  liegenden 
Fensters  im  Jahre  1980  eine  zusätzli­
che Bereicherung erfahren hat.

Die  Ölberggruppe  wird  sinnvollerwei­
se  im  Fenster  fortgesetzt,  durch  die 
Darstellung  des  gegeißelten  und  ver­
spotteten  Herrn.  Die  kunstvolle  Aus­
führung  dieses  großflächigen  Glas­
fensters  ist  umgeben  von  der  mehr 
kleinflächigen  Darstellung  der  Marter­
werkzeuge.  (Gestaltet  durch  den Aka­
demie­Professor Josef Dering)

Die  geschnitzte  Holzgruppe  selbst 
kommt  durch  die  farbige  Gestaltung 
wunderbar zur Geltung. Wenn wir den 
Blick  auf  den  schlafenden  Johannes 
richten,  lässt  sich  vermuten,  dass  die 
Kreuzigungsgruppe,  die  sich  im  Chor­
raum  befindet  (der  Gekreuzigte  mit 
Maria  und  dem  Apostel  Johannes), 
vom  selben  Meister  stammen.  Die 
Ähnlichkeit  der  beiden  Johannesfigu­
ren legen das nahe.

Unausweichlich  wird  man  als  gläubi­
ger Betrachter  der Ölberggruppe  nicht 
nur zum Nachdenken über den Tod Je­
su,  sondern  auch  zum  Beten  veran­
lasst.

Meditation
Als  Jesus  an  der  Schwelle  seines  Pas ­
cha  angekommen  ist,  befindet  er  sich 
in der Gegenwart des Vaters. Wie hätte 
es  auch  anders  sein  können,  da  sein 
heimlicher  Dialog  der  Liebe  mit  dem 
Vater niemals aufgehört hatte?

„Die  Stunde  ist  da“  (Joh  16,32),  die 
von Anbeginn vorausgeahnte, den Jün­
gern  angekündigte  Stunde,  die  keiner 
anderen  gleicht,  die  sie  alle  enthält 
und  zusammenfasst,  während  sie  sich 
in  den  Armen  des  Vaters  vollenden. 
Und plötzlich fürchtet er sich vor jener 
Stunde.  Von  dieser  Angst  bleibt  uns 
nichts verborgen. Aber da, in äußerster 
Angst,  sucht  Jesus  im  Gebet  Trost 
beim Vater.

An  jenem Abend  in  Getsemani  wird 
ein  zermürbender Kampf Mann gegen 
Mann  ausgefochten,  der  so  hart  ist, 
dass  sich  auf  dem Angesicht  Jesu  der 
Schweiß  in  Blut  verwandelt.  Und  Je­
sus  wagt  es  ein  letztes Mal,  vor  dem 
Vater  der  Beunruhigung Ausdruck  zu 
geben, die ihn befällt: „Vater, wenn du 
willst,  nimm  diesen  Kelch  von  mir! 
Aber  nicht  mein,  sondern  dein  Wille 
soll geschehen“ (Lk 22,42).

Zwei  Willenskräfte  stehen  für  einen 
Augenblick  einander  gegenüber,  um 
dann  in  eine,  von  Jesus  schon  ange­
kündigte,  Hingabe  der  Liebe  einzu­
münden: „Die Welt soll erkennen, dass 
ich den Vater liebe und so handle, wie 
es mir der Vater aufgetragen hat“ (Joh 
14,31).

Liebe Angehörige der PG Schrobenhausen
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Liebe  Gemeindemitglieder,  die  Kar­ 
und  Ostertage  sollen  uns  Gelegenheit 
geben,  vorzudringen  in  die  tiefsten 
Geheimnisse  unseres  Glaubens.  Wir 
alle  sind  eingeladen,  in  der  Gemein­
schaft Gottes  aufzuatmen. Die  äußerst 
reichhaltige  Liturgie  dieser  Tage  lässt 

sich  nur  erschließen,  wenn  wir  dafür 
auch ein wenig Zeit mitbringen.
Nehmen wir uns Zeit für Gott. So kön­
nen  es  gesegnete  Kar­  und  Ostertage 
werden.

Das wünscht Ihnen
Ihr Diakon Andreas Buchfelder

Statistik 2018

SOB Müh Hö Ed
Katholiken 6.074 2.525 700 559
Taufen 39 20 9 3
Erstkommunion 44 20 7 6
Firmung 32 24 6 7
Trauungen 2 3 2 1
Beerdigungen 87 25 9 5
Austritte 63 17 3 2
Wiedereintritte 2 1 ­ ­

Im  Januar  und Anfang  Februar  ist  der 
Gottesdienstanzeiger  in  der  Schroben­
hausener  Zeitung  in  unterschiedlichen 
Aufmachungen  und  teilweise  nicht 
komplett  erschienen.  Verständlicher­
weise  hat  das  zu  Unmut  bei  den Mit­
gliedern  unserer  Pfarreiengemein­
schaft  geführt. Der Grund  für diese  Ir­
ritationen  liegt  an  personellen  und 
systemtechnischen  Veränderungen 
beim  Donaukurier,  die  jetzt  nach  in­
tensiven  Gesprächen  bereinigt  sein 

sollten.  Ein  Vergelt’s  Gott  an  dieser 
Stelle  an  den  Verlag,  der  die  Gottes­
dienstordnung  für  die  Pfarreien  kos­
tenlos veröffentlicht. 
Den  Kirchenanzeiger  können  sie  je­
derzeit  auch  auf  der  Homepage  der 
Stadtpfarrei St. Jakob 
www.st­jakob.de  einsehen  oder  unter 
pg.schrobenhausen@bistum­augsburg.de 
die  wöchentlich  aktuelle  Gottesdienst­
ordnung als gebührenfreien Newsletter 
bestellen. 

Gottesdienstanzeiger
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Dank an alle Sternsinger

„Wir gehören zusammen –
in Peru und weltweit“

Unter  diesem Motto machten  sich  ins­
gesamt  115  Kinder  und  Jugendliche 
(überwiegend  Ministranten/innen)  aus 
unserer  ganzen  Pfarreiengemeinschaft 
auf den Weg.

Für dieses Projekt kamen somit  in der 
Zeit  zwischen  dem  1.  und  6.  Januar 
insgesamt  25.716,56  EUR  zusammen. 
Für diese große Summe bedanken sich 
die  Sternsinger,  die  überall  gut  in  den 
Häusern  aufgenommen  wurden.  Ein 
herzlicher  Dank  gilt  auch  den  Perso­

nen,  die  im  Hintergrund  mitgewirkt 
haben,  bzw.  die  Gruppen  begleitet  ha­
ben.

Mit  diesen Spenden kann  in Peru  und 
weltweit  viel  getan  werden,  um  unter 
anderem  den  Kindern  mit  Handicap 
einen Schulbesuch zu ermöglichen.

Die Pfarrgemeinden bedanken sich bei 
allen Mitwirkenden  für  das  große  En­
gagement  und  die  tolle  Gemeinschaft, 
die  dabei  entstanden  ist,  und  würden 
sich  freuen,  wenn  im  nächsten  Jahr 
sich wieder so viele beteiligen.

Andreas Buchfelder, Diakon

Spendenergebnisse

Adveniat Sternsinger
St. Jakob Schrobenhausen  5.992,31 €   16.291,01 € 
Heilig Geist Mühlried 4.955,12 €   5.357,45 € 
St. Martin Hörzhausen 1.961,38 €   2.142,40 € 
St. Mauritius Edelshausen 1.417,62 €   1.925,70 € 

Glückwünsche

Herzliche  Glückwünsche  gehen  an  ei­
nige  aktive  und  verdiente  Mitglieder 
der  Pfarrgemeinde  St.  Jakob,  die  im 
Februar  allesamt  ihren  80.  Geburtstag 
feiern  konnten:  Frau  Gertraud  Mayer 
(06.02.),  Frau  Ingrid  Stark  (10.02.), 

und  Herrn  Richard  Unverdorben 
(20.02.).  Allen  dreien  wünschen  wir 
eine  gute  Gesundheit  und  vor  allem 
Gottes Segen!

Georg Leonhard Bühler,
Stadtpfarrer
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In  der  diesjährigen  Fastenzeit  stellen 
die  Kindergottesdienstteams  aus 
Mühlried und Edelshausen „Werke der 
Barmherzigkeit“  in  den  Mittelpunkt. 
Folgende  Werke  wurden  ausgesucht 
und werden näher betrachtet:
• „Ich bete für dich“
• „Ich höre dir zu“
• „Ich besuche dich“
• „Ich sage dir, du gehörst dazu“
• „Ich gehe ein Stück mit dir“

Es entsteht  ein Kreuz, das von Woche 
zu Woche  wachsen  wird.  Die  Kinder 
gestalten  passend  zu  den  Themen 
Bierdeckel, die sich am Ende zu einem 
großen Kreuz zusammenfügen.

Kigo in der Fastenzeit: Werke der Barmherzigkeit

Frau  Franziska Wenger  schied  zu  Be­
ginn dieses Jahres auf eigenen Wunsch 
aus  dem  Pfarrgemeinderat  aus.  Seit 
Sommer 2008 war sie Mitglied. Sie ar­
beitete  anfangs  im  Öffentlichkeitsaus­
schuss,  später  im  Organisations­Team 
und  im  Missionsausschuss  mit.  Das 
alljährlich  stattfindende  Missionses­
sen  organisierte sie seit mehreren Jah­

ren  zusammen  mit  Frau  Hildegard 
Pabst.  Stadtpfarrer  Georg  Leon hard 
Bühler  bedankte  sich  bei  ihr  im  Rah­
men  der  Dank­  und  Ehrungsveranstal­
tung  der  Pfarrei  St.  Jakob Anfang  Fe­
bruar  für  ihr  langjähriges  ehrenamtli­
ches  Engagement  mit  der  Pfarrei ­
medaille.

Carola Pelikan

Dank an ausscheidendes PGR­Mitglied

Rund  um  Weihnachten  wurden  wir 
großzügig  von  verschiedenen,  großen 
und  kleinen  Engeln  (Spendern)  be ­
dacht. Auf diesem Weg wollen wir uns 
bei  allen  bedanken,  die  durch  finanzi­
elle Hilfe oder  in Form von Sachspen­
den uns und vor allem den Kindern ei­
ne große Freude bereitet haben.

So  danken  wir  dem  Flohmarktteam 
Mühlried, der Firma Christopher Pabst 
und  allen,  die  beim  Neujahrsempfang 
mitgewirkt und gespendet haben.

Vergelt’s Gott.
Robert Hellmich

Danke von den Minibeats
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Am 2. Fastensonntag, 17. März, gibt 
es  nach  dem  Gottesdienst  ein  Fasten­
essen  im  Pfarrhof  Edelshausen.  Ser­

viert  wird  Kartoffelsuppe  mit  Würstl 
und Brot. Dazu sind alle recht herzlich 
eingeladen.

Fastenessen

Frühschichten in der Fastenzeit

Eine  lieb  gewordene Tradition  sind  in­
zwischen  die  Frühschichten  in  der 
Stadtpfarrei St. Jakob. So sind auch in 
dieser  Fastenzeit  wieder  alle  Interes­
sierten  jeweils  am  Freitag  (15.,  22., 
29. März,  5.  und 12. April)  dazu herz­
lich eingeladen.

Beginn ist um 6:30 Uhr in der Franzis­
kuskapelle  der  Stadtpfarrkirche  (Ein­
gang  Sakristei).  Dieses  besondere 
Morgengebet  wird  jede  Woche  unter­
schiedlich  vorbereitet  und  gestaltet 
sein.  Anschließend  gibt  es  ein  einfa­
ches Frühstück im Pfarrstüberl. 

Flohmärkte

Der diesjährige Frühjahrsflohmarkt in 
Mühlried  findet  am  Samstag,  16. 
März,  von  9  bis  12  Uhr  im  Pfarrsaal 
statt.  Angeboten  werden  gut  erhaltene 
Kinder­  und  Babybekleidung  in  den 
Größen 50 – 176, Schuhe, Babyzubehör 
(Autositze,  Kinderwägen,  Wippen, 
Hochstühle,  Möbel,  etc.)  und  Kinder­
fahrzeuge  aller Art,  jedoch  keine  Spiel­
waren.
15  %  des  Verkaufserlöses  fließen  wie 
immer  in  soziale  Einrichtungen  der 
Pfarrei Mühlried.

Der Bücher­  und  Spielzeugflohmarkt 
findet  am  Samstag,  13. April,  von  10 
bis  12  Uhr  im  Pfarrsaal  statt.  Verkauft 

werden  dort  vollständige  und  saubere 
Spielsachen,  Bücher  und  CDs,  DVDs 
sowie  Computerspiele.  Verkaufsnum­
mern  zum  Spielzeugflohmarkt  werden 
am Frühjahrsflohmarkt oder  telefonisch 
vergeben.
Details zum Ablauf finden Sie auf unse­
ren Aushängen.  Wir  bitten  wieder  um 
tatkräftige Unterstützung. Helfer dürfen 
wie  immer  mit  ein  paar  Vorzügen  bei 
Einkauf  und Verkauf  rechnen. Wer  ger­
ne mithelfen möchte,  sowohl beim Auf­
bau  oder  alternativ  beim  Wegräumen, 
ist  jederzeit  herzlich  willkommen.  Bei 
Fragen  können  Sie  sich  bei  Doris  Sad­
ler­Flerlage (Tel. 810588) oder Melanie 
Hecker (Tel. 9090018) melden.
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Frühlingsflohmarkt des Kindergartens

Auch heuer  findet wieder der vom El­
ternbeirat  des  Hörzhausener  Kinder­
gartens  organisierte  Frühlingsfloh­
markt  am  Sonntag,  17.  März,  statt. 
Angeboten  wird  alles,  was  Kinder 
brauchen. Der Verkauf  im Hörzhause­
ner  Pfarrheim  startet  um  13:00  Uhr 
und endet um 14:30 Uhr.
Beim  Herbstflohmarkt  2018  kam  ein 
Erlös  von  633,30  EUR  zusammen. 

Davon wurde eine neue Werkbank  für 
die Kinder angeschafft, die die Kinder 
schon fleißig nutzen.

Senioren­ und Krankengottesdienst

Am Dienstag,  19. März,  sind  alle  Se­
nioren  und  Kranken  sehr  herzlich  ein­
geladen,  mit  Pfarrer  Georg  Leonhard 
Bühler  um  14  Uhr  einen  Wortgottes­
dienst  im Pfarrhof Edelshausen  zu  fei­
ern. 
Es  besteht  die  Möglichkeit,  die  Kran­
kensalbung zu empfangen.

Dieses  Sakrament  ist  eine  Feier  „mit­
ten  im  Leben“  und  ein  Zeichen  der 
helfenden  Nähe  und  Wegbegleitung 
Gottes; es schenkt Zuspruch und Hoff­
nung.
Nach dem Gottesdienst sind alle zu ei­
ner  gemütlichen  Kaffeerunde  eingela­
den.

Christliche Politik und Starke Männer

Die  Katholische  Erwachsenenbildung 
veranstaltet  in  den  kommenden Mona­
ten mehrere Vorträge:
Am Montag,  18. März,  greift  ein Ex­
perte  für  politische  Philosophie  ein 
Thema  auf,  das  in  den  letzten  Jahren 
sehr an Bedeutung gewonnen hat: Pro­
fessor  Hans­Otto  Seitschek  spricht 
über  „Die  Sehnsucht  nach  dem  Star­
ken  Mann“.  Am Mittwoch,  3.  April, 
spricht der 1. Vorsitzende, Dr. Stephan 
Witetschek,  über  ein  Thema,  das  zur 

Passionszeit  hinführt:  „Die  Sieben 
Worte Jesu am Kreuz“. Als besonderes 
Highlight  wird  schließlich  am  Mon­
tag, 3. Juni, der ehemalige bayerische 
Ministerpräsident  Dr.  Günther  Beck­
stein  einen Vortrag  halten mit  dem Ti­
tel „Christliche Politik?“.

Die  Veranstaltungen  beginnen  jeweils 
um 19 Uhr im Pfarrsaal St. Jakob. Der 
Eintrittspreis beträgt jeweils 5,– EUR.

Foto: Albert Steurer
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Osterkerzenaktion der Kolpingfamilie

Die  Kolpingfamilie  Schrobenhausen 
lädt auch heuer wieder alle  interessier­
ten  Bastlerinnen  und  auch  Bastler  zur 
Osterkerzenaktion  ein.  Die  Bastela­
bende finden am Mittwoch, 20. März, 
und  am  Donnerstag,  28.  März,  je­
weils ab 19:30 Uhr im Kolpinghaus an 
der Gerolsbacher Straße statt.
Mitzubringen sind eine feste Unterlage 
und  ein  Bastel­  oder  kleines  Küchen­
messer. Kerzen, Wachs  zum Verzieren 
und  verschiedene Vorlagen werden  be­
reitgestellt.  Eigene  kreative  Ideen  für 
die Gestaltung der Osterkerzen können 
eingebracht werden.

Die  handgefertigten  Osterkerzen  –  je­
de Kerze ist individuell verziert – wer­
den  am Samstag,  13. April,  nach  der 
Vorabendmesse  und  am Palmsonntag, 
14. April, nach allen Gottesdiensten in 
St.  Jakob  und  in  St.  Salvator,  sowie 
am  Karfreitag,  19.  April,  nach  der 
Karfreitagsliturgie  in  St.  Jakob  zum 
Kauf  angeboten.  Der  Stückpreis  be­
trägt  je  nach  Größe  der  Kerze 
4,50  EUR  oder  5,50  EUR.  Der  Erlös 
ist  für  gemeinnützige Zwecke  und  für 
die  Vereinsarbeit  der  Kolpingfamilie 
bestimmt. 

Nachdem  das  letzte  Pfarrblatt  doch 
schon längere Zeit vorbei  ist, möchten 
wir  Sie  nochmals  an  unseren  Projekt­
chor „fame“ erinnern.
Es soll sich jeder angesprochen fühlen, 
der  oder  die  unseren  Mühlrieder  Erst­
kommunionkindern  und  ihren  Famili­
en  einen  unvergesslichen  Gottesdienst 
bereiten wollen, unabhängig davon, ob 
Sie  selbst  ein  Kommunionkind  in  der 
Familie haben oder nicht.

Die Proben sind jeweils mittwochs um 
19:45 Uhr, nach der Abendmesse:
               20. März
                 3. April
Die Generalprobe wird vermutlich  am 
Samstag,  27. April,  um  14  Uhr  statt­
finden. 

Sollten  Sie  nun  Lust  haben  mitzuma­
chen,  dann  nehmen  Sie  einfach  mit 
mir Kontakt  auf,  oder  kommen  zu  un­
serer Probe.
Kontakt: Musik­hl.geist@gmx.de
Oder: Christina Hellmich, Tel. 4405

Fame = Familienprojektchor Erstkommunion

Kigo: Osterkerzen basteln

Auch  in  diesem  Jahr  bastelt  das Kigo­
Team  Edelshausen  wieder  mit  den 
Kindern  eine  Osterkerze.  Termin  ist 

am Freitag, 22. März, um 15 Uhr  im 
Pfarrhof.  Mitzubringen  sind  ein  Brett, 
ein kleines Messer und 3,– EUR.
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Am 22. und 23. März wird aus Anlass 
der  Pastoralvisitation  in  unserem  gan­
zen Dekanat Neuburg­Schrobenhausen 
als  Vertreter  unseres  Bischofs  Bi­
schofsvikar  Domdekan  Prälat  Dr.  Ber ­
tram  Meier  in  unsere  neue  Pfarreien­
gemeinschaft  kommen.  Sinn  und  Ziel 
der Visitation (lateinisch für „Besuch“) 
ist, ehrlich zu „be­gut­achten“, wie die 
aktuelle Situation des Lebens und pas­
toralen  Handelns  in  den  Kirchenge­
meinden  ist.  In  diesem  Zusammen­
hang  stehen  verschiedene  Gespräche 

und  Begegnungen  mit  den  Hauptamt­
lichen vor Ort und mit unseren Gremi­
en  an.  Unsere  Kirchen,  Sakristeien 
und  Pfarrbüros  werden  besichtigt. 
Gottesdienste finden statt.
Herzliche  Einladung  zu  den  hl.  Mes­
sen  mit  dem  Visitator  jeweils  um 
19 Uhr am Freitag, 22. März, in St. Ja­
kob,  Schrobenhausen,  und  am  Sams­
tag,  23.  März,  in  Heilig  Geist,  Mühl­
ried.

Georg Leonhard Bühler,
Stadtpfarrer

Pastoralvisitation am 22. und 23. März

Am  Freitag,  22.  März,  um  20  Uhr 
wird  der  Heilig  Geist­Wanderpokal 
zum 28. Mal  in  Folge  ausgespielt. Da 
die  Trophäe  nach  drei  Gewinnen  end­
gültig  in  der  Hand  des  Siegers  bleibt, 
können  heuer  eigentlich  nur  Klaus 
Nießner  oder  Dominik  Hatlapa  dieses 
Kunststück  schaffen.  Die  größten 
Chancen  muss  man  dabei  Titelvertei­
diger  Dominik  Hatlapa  zugestehen, 
der  2017  und  2018  den  Pokal  in  sou­
veräner  Manier  holte.  Das  Organisati­
onsteam  hofft  jedoch  auf  möglichst 
viele  Kartlerinnen  und  Kartler,  die  da 

etwas  dagegen  haben,  und  somit  die 
Spannung hochhalten können.
Die 28. Auflage des Schafkopfturniers 
findet erneut im Großen Gruppenraum 
statt  und  kostet  5,–  EUR  Startgebühr. 
Der Gewinner  des Turniers  erhält  den 
Pokal  für  ein  Jahr  und  kann  sich  zu­
dem  an  einer  Urkunde  und  an  einem 
der  drei  „schmackhaften“  Sachpreise 
aus der Metzgerei Sutner, einem Stück 
Geräucherten,  erfreuen.  Die  Startge­
bühren, der Erlös der Bewirtung sowie 
die  Sponsorengelder  gehen  wieder 
vollständig in ein Missionsprojekt.

Landet Dominik Hatlapa den Schafkopf­Hattrick?

Fußwallfahrt nach Altötting

Vom  25.  April  bis  27.  April  macht 
sich  wieder  eine  Gruppe  von  Pilgern 
zu  Fuß  auf  den Weg  von Edelshausen 
nach Altötting.

Wer  sich  der  Gruppe  anschließen 
möchte,  kann  sich noch bis  23. März 
bei Anita Seitz (Tel. 7312) anmelden.
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Das  Motto  der  Misereor  Fastenaktion 
2019  lautet  „Mach was  draus:  Sei  Zu­
kunft“.  Im Fokus  steht  in  diesem  Jahr 
das  südamerikanische  Land  El  Salva­
dor,  eines  der  ärmsten  Länder  der  Er­
de.  Neben  den  Sonntagskollekten  am 
5.  Fastensonntag wollen wir  diese Ak­
tion  auch  wieder  mit  dem  bekannten 
Solibrotverkauf unterstützen.
Am 3. Fastensonntag, 24. März, wird 
daher  der  Schrobenhausener  Frauen­
bund  nach  allen  Sonntagsgottesdiens­

ten  am  Vormittag  in  St.  Jakob  Schro­
benhausen,  St.  Salvator,  Vorstadt  und 
der  Dreifaltigkeitskirche  Steingriff  So­
librote  zum  Stückpreis  von  1,–  EUR 
zum Verkauf anbieten.
In  den  Pfarreien  Hl.  Geist  Mühlried 
und  Edelshausen  beteiligen  sich  die 
Erstkommunionkinder  und  verkaufen 
die  Solibrote,  ebenfalls  für  1,–  EUR, 
nach der 10 Uhr bzw. 8:45 Uhr Messe 
am 5. Fastensonntag, 7. April.

Solibrotverkauf zur Misereorfastenaktion

Osterkerzen

Die  Obst­  und  Gartenfreunde  Hörz­
hausen  basteln  am  Mittwoch,  27. 
März, wieder Osterkerzen.
Wir treffen uns ab 13:30 Uhr im Pfarr­
heim  in  Hörzhausen.  Bitte  Unterlage 
und  ein Messer  oder  eine  dicke  Stopf­

nadel  sowie  viele  kreative  Ideen  mit­
bringen.

Verkauft werden die Osterkerzen dann 
am Sonntag,  14. April,  im Anschluss 
an den Gottesdienst.

Senioreneinkehrtag

Am  Mittwoch,  3.  April,  ab  14  Uhr 
findet  der  alljährliche  Seniorenein­
kehrtag  statt.  Dazu  lädt  der  Frauen­
kreis  Hörzhausen  recht  herzlich  ins 

Pfarrheim in Hörzhausen ein.
Referent  ist  Stadtpfarrer  Georg  Leon­
hard Bühler.

Osterkerzen basteln für Kinder

Wir  laden  alle Kinder  ab  ca.  6  Jahren 
(jüngere  Kinder  in  Begleitung  eines 
Erwachsenen)  am Mittwoch,  3. April, 
von 15 bis 17 Uhr in das Pfarrzentrum 
ein,  ihre  eigene  Osterkerze  zu  gestal­

ten.  Mitzubringen  sind  ein  kleines 
Brettchen und  ein Messer. Der Unkos­
tenbeitrag  liegt  bei  4,–  EUR. Wir  bit­
ten  um Anmeldung  bis  29. März  im 
Pfarrbüro.
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Missionsessen

Der  Pfarrgemeinderat  von  Schroben­
hausen  lädt  am Misereor­Fastensonn­
tag,  7. April,  wieder  zum Mis sionses­
sen  ab  11:30  Uhr  in  den  Pfarrsaal  St. 
Jakob  ein.  Es  gibt  Kartoffelgemüse­
suppe mit Brot. Bei einer Tasse Kaffee 
und  einem  Stück  hausgemachten  Ku­
chen  kann  man  das  Mittagessen  aus­
klingen lassen.
Mit dem Erlös wird diesmal die Missi­
onsarbeit  von  Pater  Gerhard  T.  Lagle­
der OSB unterstützt. Pater Lagleder ist 
Missionsbenediktiner  der  Erzabtei  St. 
Ottilien und seit 1987 als Missionar in 

Südafrika tätig.
Essensgutscheine können im Pfarrbüro 
Schrobenhausen  oder  am  4.  Fasten­
sonntag,  31.  März,  nach  allen  Sonn­
tagsgottesdiensten  in  St.  Jakob,  St. 
Salvator  und Steingriff  zum Preis  von 
5,–  EUR  erworben  werden.  Bitte  kau­
fen Sie Essensgutscheine oder melden 
Sie  sich  im  Pfarrbüro  an.  Das  hilft 
beim Planen und Vorbereiten.
Der  Pfarrgemeinderat  freut  sich  auf 
viele  Gäste  beim  Missionsessen,  die 
damit  die  Missionsarbeit  von  Pater 
Lagleder unterstützen.

Osterkerzenverkauf

In der Pfarrei Edelshausen werden Os­
terkerzen  von  jungen  Frauen  gestaltet. 
Die  Kerzen  werden  dort  am  Palm­

sonntag,  14. April,  nach  dem  Gottes­
dienst  zum  Stückpreis  von  5,–  EUR 
zum Kauf angeboten.

Passionskonzert

Ein  eher  ungewöhnliches  Konzert  ge­
staltet  der  Chor  der  kath.  Kirchenge­
meinde  Straß  im  Dekanat  Neu­Ulm, 
der  „Johanneschor  Cantabile“,  zusam­
men  mit  einem  kleinen  Instrumental­
ensemble  und  Gesangssolisten  am 
Sonntag,  31. März,  um  18:30 Uhr  in 
der  Pfarrkirche  Heilig  Geist  in  Mühl­
ried. Bereits vor 2 Jahren 
wurde  dieses  Konzert  in 
Straß  aufgeführt  und  hat 
damals  sehr  viele  Besu­
cher  berührt  und  auf  die 
Kartage  eingestimmt. 
Mit  bewegenden  Musik­
stücken  u.a.  aus  der  mo­

dernen  Passionskantate  „Unterwegs 
nach  Emmaus“  von  Michael  Wittig 
wird  der  Weg  Jesu  in  seinen  letzten 
Tagen  nachgezeichnet, was  durch Tex­
te  und  entsprechende  Fotos  vom  le­
bendigen  Kreuzweg  in  Ulm  noch  un­
terstrichen  wird.  Der  Eintritt  ist  frei; 
Spenden sind erbeten.

Die Chor­Mitglieder freuen sich schon auf ihr Konzert
(Foto: Andrea Bindhammer)
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Palmbuschen

Am Palmsonntag werden  in  der  Palm­
weihe  Palmbuschen  und  Palmkätz­
chen,  oftmals  ergänzt mit Buchsbaum­
zweigen,  mit  Weihwasser  gesegnet 
und dann in der kirchlichen Prozession 
als  „Zeichen  des  Lebens  und  des  Sie­
ges“  mitgetragen.  Zu  Hause  werden 
sie  anschließend  in  den  Wohnungen 
hinter das Kruzifix gesteckt. 

Verschiedene  Gruppen  von  Ehrenamt­
lichen  werden  in  den  einzelnen  Pfar­
reien  auch  heuer  wieder  Palmbuschen 
binden.  Am  Palmsonntag,  14.  April, 
werden  die  Palmbuschen  zum  Kauf 
angeboten:
In  Schrobenhausen,  St.  Salvator  und 
St. Jabok jeweils vor der Palmenweihe 
um  8:30  Uhr  bzw.  um  10  Uhr.  Der 

Stückpreis  beträgt  3,50  EUR.  Der  Er­
lös  ist zur Unterstützung von verschie­
denen  Einrichtungen  in  der  Stadtpfar­
rei St. Jakob bestimmt.
In Mühlried vor der Palmenweihe um 
10  Uhr  und  bereits  am  Samstag,  13. 
April,  vor  der  Vorabendmesse.  Der 
Stückpreis  liegt  zwischen  2,50  EUR 
und  5,–  EUR.  Der  Erlös  ist  für  einen 
guten Zweck bestimmt.
In Hörzhausen  vor  der  Palmenweihe 
um  8:30  Uhr.  Der  Stückpreis  beträgt 
2,– EUR. Der Erlös ist für einen guten 
Zweck bestimmt.
In Edelshausen  vor  der  Palmenweihe 
um  8:30  Uhr.  Der  Stückpreis  beträgt 
2,50  EUR.  Der  Erlös  ist  für  die  Kin­
dertagesstätte bestimmt.

Osterkerzenverkauf und Ostereiersuche der KjG

Wie  schon  seit  vielen  Jahren  verkau­
fen wir, die KjG Mühlried, auch dieses 
Jahr  wieder  unsere  selbstgebastelten 
Osterkerzen.
Die Termine des Kerzenverkaufs sind:
• 13.04. Samstag (nach Gottesdienst)
• 14.04. Sonntag (nach Gottesdienst)
• 18.04. Donnerstag (nach Gottesdienst)
• 19.04. Freitag (nach Karfreitagsliturgie)
• 20.04. Samstag (vor Osternacht)
Unsere  Osterkerzen  können  jederzeit 
auch  am  Schriftenstand  für  5,–  EUR 
erworben werden.
Der Osterhase kommt auch dieses Jahr 
wieder  am  Ostermontag  nach  der  Fei­

ertagsmesse für unsere Kleinen  in den 
Innenhof  des  Kindergartens  und  ver­
steckt  dort  wieder  viele  Süßigkeiten 
für sie.
Das  eingenommene  Geld  investieren 
wir  zum  Teil  in  unser  alljährliches 
Zeltlager  am Anfang  der  Sommerferi­
en und für unseren im Juni stattfinden­
den Gruppenleiterausflug, welchen wir 
dieses  Jahr  in  der  Wildschönau  ver­
bringen.

Die  Gruppenleiter  der  KjG  Mühlried 
wünschen  allen  schon  jetzt  ein  frohes 
Osterfest.
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Der  Gründonnerstag  gehört  liturgisch 
gesehen  zu  den  drei  Kartagen.  Wir 
werden  im  Gottesdienst  an  das  letzte 
Abendmahl  Jesu  mit  seinen  Jüngern 
erinnert.
Er begab sich nach dem Mahl auf den 
Ölberg mit drei seiner Jünger – Petrus, 
Jakobus  und  Johannes.  Jesus  wusste 
um  sein  Schicksal.  Er  bekam  Angst. 
Seinen  Jüngern  befahl  er  zu  wachen, 
damit er  in Ruhe mit Gott,  seinem Va­
ter,  sprechen  konnte.  Doch  sie  schlie­
fen ein und  ließen  ihn somit  in  seinen 

letzten Stunden vor seinem Verrat und 
seiner  Festnahme  alleine. Wir  als  Kir­
chengemeinde  wollen  ihn  in  den  letz­
ten  Stunden  begleiten,  mit  ihm  sein, 
mit ihm und für ihn beten.

Deshalb  finden  im Anschluss  an  den 
Festgottesdienst  am  Gründonnerstag 
in  vielen  Gemeinden  Betstunden  statt, 
die von verschiedenen Gruppen für die 
Allgemeinheit  gestaltet  werden.  Alle 
dürfen  teilnehmen und Jesus  in seinen 
letzten Stunden begleiten.

In unserer Pfarreiengemeinschaft ist dies zu folgenden Zeiten möglich:

St. Jakob: Betstunden
20:30 – 21:00 Uhr gestaltet von der Jugend
21:00 – 22:00 Uhr gestaltet vom Katholischen Frauenbund
22:00 – 23:00 Uhr gestaltet von Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung
23:00 – 00:00 Uhr gestaltet von der Kolpingfamilie

Mühlried: Lange Nacht des Gebetes
19:00 Uhr Gründonnerstagsliturgie

anschließend stilles Gebet
21:00 – 22:00 Uhr gestaltet vom Männer­Arbeitskreis
22:00 – 23:00 Uhr gestaltet von „friends“
23:00 – 00:00 Uhr gestaltet von „Ehe und Familie“
00:00 – 01:00 Uhr gestaltet vom Taufteam
 01:00 – 02:00 Uhr gestaltet von der KjG
02:00 – 03:00 Uhr gestaltet vom Lobpreis­Team
03:00 – 04:00 Uhr gestaltet vom Lobpreis­Team
04:00 – 05:00 Uhr gestaltet vom Vater­Aktiv­Team
05:00 – 06:00 Uhr Gebetskreis

Hörzhausen:
Eine Stunde im Anschluss an den Gottesdienst

Betstunden / Lange Nacht des Gebetes



Seite 14 Fastenzeit / Ostern 2019

Am Sonntag, 28. April,  findet wieder 
von 9:30 Uhr  bis  13 Uhr  im Pfarrsaal 
der  große  Bücherflohmarkt  der  katho­
lischen  öffentlichen  Bücherei  statt. 
Mehrere  tausend  Bücher  werden  zum 

Einheitspreis  von  1,–  EUR  zum Kauf 
angeboten.  Das  Sortiment  beinhaltet 
Kinderbücher  für  jedes Alter,  Jugend­
bücher,  Romane,  Erzählungen  und 
Sachbücher aus allen Bereichen.

Großer Bücherflohmarkt

Festliche Gottesdienste an Ostern

Am Ostersonntag, 21. April, gestaltet 
die  Männerschola  die  Auferstehungs­
feier  um 5 Uhr mit  den Antwortgesän­
gen zu den Lesungen und der Allerhei­
ligen­Litanei musikalisch mit.
Beim Festgottesdienst um 10 Uhr singt 
der  Kirchenchor  die  „Missa  brevis 
Sancti  Joannis  de  Deo“  für  Chor,  Or­
gel  und  Orchester  von  Joseph  Haydn 
(1732  –  1809).  Dabei  musizieren  wie­
der  junge  Nachwuchsmusikerinnen 

und  ­musiker. Außer  der  o.  a.  Messe 
erklingt noch „Haec Dies“ von Caspar 
Ett  und  „Ave  verum“  von  W.A.  Mo­
zart.
Der  Pfarrgottesdienst  am  Ostermon­
tag,  22. April,  um  10 Uhr wird musi­
kalisch vom Kinderchor gestaltet.

Die  Leitung  hat  Chordirektor  Wolf­
gang Hiltner.

Minis: Ratschen ­ ein alter Brauch

Wie  im  letzten  Jahr  werden 
unsere  Ministranten  auch  in 
diesem  Jahr  als  Einladung 
zur  Karfreitagsliturgie  am 

Karfreitag  ab  12:30  Uhr  mit  den  Rat­
schen  eine  Runde  durch Hörzhausen 
und Halsbach gehen.
Wer  unseren Minis  –  wie  auch  bisher 
üblich –  eine Kleinigkeit  für  ihre Kas­
se  mitgeben  möchte,  kann  das  selbst­

verständlich  auch  weiterhin  tun  und 
entweder mitgeben oder  im Vorfeld  in 
der Sakristei abgeben.

Auch  in  Edelshausen  ziehen  die  Mi­
nistranten  mit  ihren  Ratschen  durch 
die  Straßen  und  laden  zur  Feier  der 
Karfreitagsliturgie  ein.  Der  Erlös  aus 
der  anschließenden  Sammlung  fließt 
in die Minikasse.
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Am  Ostermontag  veranstaltet  die 
Kol pingjugend  wieder  ihr  traditionel­
les  Ostereiersuchen  im  Naturlehrpfad. 
Startschuss  ist  um  14  Uhr  am  Haupt­
eingang,  eingeladen  sind  alle  Kinder 
mit  ihren  Eltern  und  Großeltern,  die 
den Nachmittag nicht  vor  dem Fernse­
her  verbringen möchten. Die  Jugendli­
chen  verstecken  wieder  an  die  600 
bunte  (echte!)  Eier  neben  den Wegen, 
die mit Buchstaben versehen sind. Wer 
am  Ende  mit  dem  Lösungswort  das 
Ziel  erreicht,  erhält  als  Preis  einen 
Schokohasen.
Auch  in  diesem  Jahr  wird  eigens  für 
die  Kleinsten  der  Kleinen  wieder  ein 
eigener  Parcours  abgesteckt,  in  dem 
sie  unter  den  wachsamen Augen  älte­
rer Jugendlicher und Gruppenleiter auf 
Eiersuche  gehen  können.  Jedes  Kind 
kann  nur  einen  Schokohasen  als  Tro­
phäe mit nach Hause nehmen.

Auch  für  das  leibliche  Wohl  ist  ge­
sorgt.  Auf  halbem  Weg,  in  direkter 
Sichtweite  zum  Kleinkinderparcours, 
steht wie auch in den Jahren zuvor das 
„Kolping­Waldcafé“  und  bietet  Kaf­
fee, Kuchen und alkoholfreie Getränke 
zu  familienfreundlichen  Preisen.  Der 
Erlös  des  Nachmittags  kommt  der 
Kolping­Jugendarbeit zugute.

Das Waldcafé beim letztjährigen Ostereiersu­
chen, rechts hinten der betreute Kleinkinderbe­
reich. (Foto: Stefan Mayer)

Ostereiersuchen mit der Kolpingjugend

Florianimesse

Alljährlich  begeht  die  freiwillige  Feu­
erwehr  Schrobenhausen  einen  Ge­
denkgottesdienst zu Ehren des Hl. Flo­
rian.
Vor  einigen  Jahren  gründete  sich  ei­
gens  ein  Feuerwehrchor,  der  diese 
Heilige  Messe  musikalisch  umrahmt. 
Die  Sängerinnen  und  Sänger  haben 
sich  alle  aus  dem Umfeld  der  aktiven 
Feuerwehrleute  gefunden  und  proben 

monatelang  einmal  die  Woche,  um 
ihren  Kameradinnen  und  Kameraden 
eine moderne, ansprechende Form von 
„Kirche heute“ zu zeigen.
Am  Samstag,  4.  Mai,  wird  der  Ge­
denktag heuer  als Vorabendmesse,  um 
18:30  Uhr,  in  der  Stadtpfarrkirche  St. 
Jakob  gefeiert.  Im Anschluss  wird  im 
Feuerwehrhaus  das  neue  HLF­Fahr­
zeug gesegnet.
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Seniorennachmittag

Am Dienstag, 7. Mai,  um 14 Uhr  fin­
det  im  Pfarrhof  Edelshausen  ein  Seni­
orennachmittag statt.

Herr Wilhelm Zwergel von der Polizei 
Schrobenhausen  informiert,  wie  man 
sich  bei Haustürgeschäften  und Enkel­
trick­Betrügern richtig verhält.

Am  1.  Mai  2019  geht  unser  Diakon 
Andreas  Buchfelder  in  seinen  wohl­
verdienten  Ruhestand.  Seit  1.  Septem­
ber 2009 war er  in der Stadtpfarrei St. 
Jakob  im  Einsatz;  seit  1.  September 
2018  weitete  sich  sein  Dienst  auf  die 
ganze neue Pfarreiengemeinschaft aus.
Wir  verabschieden  ihn  feierlich  am 
Sonntag,  5.  Mai,  beim  Gottesdienst 
um  19  Uhr  in  der  Stadtpfarrkirche  St. 
Jakob  und  beim  anschließenden  Steh­

empfang  im  Pfarrzentrum  St.  Jakob. 
Herzliche Einladung  dazu  an  alle Mit­
glieder unserer PG!
Übrigens wird er in seinem Ruhestand 
unserem  Dekanat  adskribiert,  d.  h. 
„zugeordnet“;  er  wird  also  ab  und  zu 
in  unserer  PG  weiterhin,  wenn  auch 
sehr  eingeschränkt,  aktiv  sein,  wofür 
wir ihm sehr dankbar sind.

Georg Leonhard Bühler,
Stadtpfarrer

Verabschiedung unseres Diakons

Wenn  in  Hengtal  wieder  „Die  Affen 
rasen  durch  den  Wald“,  „Hey  Pippi 
Langstrumpf“  oder  „No  woman  no 
cry“ über die Wiesen schallen, dann ist 
wieder  Zeltlagerzeit!  Alle  interessier­
ten  Väter  aus  Mühlried,  Schrobenhau­
sen  und  der  nahen  oder  auch  fernen 
Umgebung  sind  dann  herzlich  eingela­
den, mit  ihren Kindern die Taschen zu 
packen  und  die  Zelte  in  Hengtal  bei 
Aresing  aufzuschlagen.  Dort  findet 
vom Freitagnachmittag,  19.  Juli,  bis 
Sonntag,  21.  Juli,  das  Vater­Kind­
Zeltlager  statt.  Die  Anmeldung  dazu 
ist  nur  mit  ausgefülltem  Anmeldebo­

gen  (bitte  herunterladen  auf  www.va­
ter­aktiv­team.jimdo.com)  am  2.  Juni 
um  11  Uhr  nach  der  Messe  in  Mühl­
ried im Pfarrhofkeller möglich. Es gibt 
aus  logistischen Gründen  eine Begren­
zung  der  Teilnehmerzahl  auf  120  Per­
sonen.  Bei  der  Anmeldung  besteht 
auch die Möglichkeit,  ein  extra Zeltla­
ger T­Shirt zu bestellen.

Wir  freuen  uns,  wie  je­
des Jahr, auf viele aben­
teuerlustige  Kinder  und 
Väter!

Anmeldung zum Vater­Kind­Zeltlager 2019
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Tag der Ehejubiläen in Augsburg

Auch  dieses  Jahr  lädt  Bischof  Dr. 
Konrad Zdarsa in der Ulrichswoche al­
le  Jubelpaare  nach Augsburg  ein,  die 
heuer  50,  55,  60  oder mehr  Jahre  ver­
heiratet  sind  und  im  Kalenderjahr 
2019  ihr  Jubiläum feiern. Weihbischof 
Dr. Dr. Anton Losinger  feiert am Frei­
tag,  5.  Juli,  in  der Basilika St. Ulrich 
und  Afra  mit  den  Jubelpaaren  einen 

Gottesdienst,  bei  dem  auch  die  Mög­
lichkeit  besteht,  sich  als  Paar  einzeln 
segnen zu lassen.
Aufgrund der großen Nachfrage bitten 
wir  Sie,  sich  möglichst  bald  anzumel­
den.  Weitere  Informationen  dazu  er­
halten  Sie  im  Pfarrbüro.  Es  liegen 
auch  Flyer  am  Schriftenstand  in  allen 
Pfarreien aus.

Der  diesjährige Pfarrausflug  der  Stadt­
pfarrerei  St.  Jakob  führt  alle  Interes­
senten  in  die  frühere  Wirkungsstätte 
unseres  neuen  Stadtpfarrers Georg  Le­
onhard  Bühler,  in  die  Pfarreienge­
meinschaft Nersingen.
Dort  werden  wir  einen  Gottesdienst 
feiern  und  uns  verschiedene  Stationen 
anschauen.

Der  genaue  Tagesablauf,  Preis  und 
weitere  Informationen  stehen  noch 
nicht fest und werden frühzeitig in den 
Schaukästen ausgehängt.

Pfarrausflug am 29. Juni 2019

Auf den Spuren unseres neuen Stadtpfarrers:

Wo genau war unser Stadtpfarrer vor 
Schrobenhausen tätig?

Pfarrkirche St. Ulrich, Nersingen

 Lösung des Bilderrätsels von Seite 22
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Erstkommunionvorbereitung – Jesus segnet uns

Da  unsere  vier  Gemeinden  sehr  unter­
schiedlich  strukturiert  sind,  beschlos­
sen  die  Verantwortlichen  in  der  Erst­
kommunionvorbereitung,  gemeinsam 
mit Stadtpfarrer Bühler, die bisherigen 
Wege  zu  belassen  und  lediglich  wich­
tige  verbindende  Elemente  und  Ge­
meinsamkeiten zu schaffen.
So  werden  die  Erstkommunionkinder 
von nun an alle  im Rahmen des 1. Ad­
ventsgottesdienstes  in  ihren  Gemein­
den vorgestellt. Die Kerzen der Kinder 
werden  im  Lichtmessgottesdienst  ge­
segnet und alle Kinder erhalten als Ge­
schenk  ein  Kreuz,  das  sie  dann  wäh­
rend der Erstkommunion  tragen. Auch 
ein  gemeinsames  Motto  wird  es  von 
nun  an  geben.  Hierbei  orientiert  man 
sich  am Bonifatiuswerk,  das  für  2019 
das Thema „Jesus segnet uns“ gewählt 
hat. Und nicht zuletzt werden alle Kin­
der  in der PG vor der Erstkommunion 
zweimal zur Beichte gehen.

Die  individuelle  Vorbereitung  in  den 
vier Gemeinden  sieht  folgendermaßen 
aus:
In  Schrobenhausen  gestalten  Mili  No­
wak  und  ihr  festes  Team  (Birgit  Bur­
ger­Mair,  Angelika  Heinecker,  Silke 
Renger,  Nicole Wiegand)  mit  jährlich 
wechselnden  Erstkommunioneltern 
seit  einigen  Jahren  zwei  ganze  Sams­
tage  inklusive Mittagessen. An  diesen 
Tagen  werden  die  Kinder  unter  ande­
rem auf die Beichte vorbereitet, dürfen 
an  einer  Kirchenführung  mit  Stadt­
pfarrer  Bühler  teilnehmen,  erleben  ei­
ne  Gruppenstunde  zum  Thema  „Der 
gute  Hirte“  und  basteln  eine  Schatz­
truhe.

In  Hörzhausen  bereiten  seit  5  Jahren 
Barbara  Assenbrunner,  Silke  Endres 
und  Ingrid  Fehrer  die  dortigen  Erst­
kommunikanten vor. Besonderheit hier 
ist  ein  Familientag.  Nach  einem  ge­
meinsamen  Familiengottesdienst  mit 
der Gemeinde erleben die Kinder zwei 
Gruppenstunden.  Stadtpfarrer  Georg 
Leonhard  Bühler  spricht  mit  den  El­
tern  über  die  Bedeutung  der  Erstkom­
munion.  Es  werden  die  Kommunion­
kerzen  gebastelt  und  durch  das  ge­
meinsame  Mittagessen  findet  ein 
besseres Kennenlernen statt.
Auch  die  Geschwisterkinder  werden 
an diesem Tag betreut und basteln ihre 
Osterkerzen.

In  Mühlried  und  Edelshausen  leitet 
Bärbel  Lämmle  einen  Teil  der  Erst­
kommunionmütter  an,  mit  den  Kin­
dern  in  Kleingruppen  verschiedene 
Gruppenstunden  abzuhalten.  Vom Ad­
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St. Jakob Schrobenhausen
Lea Ahlborn
Leopold Bammer
Julia Bauer
Nikolai Bauer
Nicolas Baumgartner
Tina Blankenhorn
Nico Bochert
Sophie Brems
Eliah Broncel
Laetitia Dill
Terrence Fred
Antonia Gaßner
Marieluise Greppmair
Ann­Kathrin Haddad
Cäcilia Hammer
Leonie Hanke
Leon Hermann
Maximilian Horsch
Felix Hummel
Amelie Kienberger
Anna Koch
Jonas Lutz
Lars Lutzenberger
Sarah Lutzenberger
Luis Manz
Anna Mauritz
Franziska Mayer
Katharina Meir

Julia Michl
Sarah Musulin
Ray­Jonathon Neumann
Michelle Oelze
Elias Pröhl
Helena Rinauer
Luca Rössler
Melissa Sailer
Janika Schaupp
Lisa Schay
Felix Schilling
Raphael Scholz
Magdalena Schweiger
Anni Seitz
Ferdinand Streifinger
Anita Strzedulla
 
Heilig Geist Mühlried
Luisa Aigner
Antonia Berger
Amelie Euba
Amelie Fieger
Emil Franke
Teresa Gürtner
Sonja Hauser
Hanna Janko
Flavia Kicura
Daniel Lachermeier
Lisa­Marie Langer

Santiago Lugert
Luca Mayer
Jonas Paulus
Jacob Schmidt
Benedikt Schuster
Leon Schweiger
Teresa Siegl
Julian Six
Sarah Spreng
Elena Treutner
Gabriel Wagner
 
St. Martin Hörzhausen
Lorenz Assenbrunner
Annika Endres
Florian Kastl
Sonja Manhart
Emilia Metzger
Emma Reischl
Liliana Saumer
 
St. Mauritius Edelshausen
Matthias Mair
Laura Meßner
Tobias Meßner
Colin Seitz
Marie Sigl
Patrick Winter

vent  über  die  Communio=Gemein­
schaft bis hin zur Versöhnung und der 
Eucharistie  werden  alle  wichtigen 
Themen abgedeckt.

Mit  viel  Engagement  und  zeitlichem 
Aufwand  sind  all  diese  Ehrenamtli­
chen  im  Einsatz,  die  Kinder  auch  au­
ßerhalb  des  Religionsunterrichts  auf 
das  Sakrament  der  Erstkommunion 
vorzubereiten. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott daher an sie.

Gut  eingestimmt  dürfen  wir  dann  am 
5.  Mai  in  Hl.  Geist  Mühlried  und  St. 
Martin Hörzhausen und am 12. Mai in 
St.  Jakob  Schrobenhausen  und  St. 
Mauritius  Edelshausen  mit  den  Kin­
dern  die  Feier  der  ersten  heiligen 
Kommunion  begehen.  „Jesus  segnet 
uns“,  uns  alle!  Feiern  Sie  mit,  denn 
Kommunion heißt, wir  feiern Gemein­
schaft!

Bärbel Lämmle

Erstkommunionkinder
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Kirchenverwaltungen 2019 – 2024

Nach den Kirchenverwaltungswahlen am 
18.  November  2018  haben  sich  für  die 
sechsjährige  Amtszeit  in  den  meisten 
Kirchenverwaltungen  der  Pfarrei enge­
meinschaft Änderungen ergeben.
In  St.  Jakob  Schrobenhausen  ist  nach 
sechs  Jahren Adelinde  Baumgartner  aus­

geschieden,  die  auch  seit  2007  aktiv  im 
Kinderheimkuratorium  mitgearbeitet  hat. 
Franz  Kugler  gehörte  dem  Gremium  18 
Jahre  lang  an  und  Thomas  Gilg  war  24 
Jahre  Mitglied  der  Kirchenverwaltung, 
ebenso  wie  Elfriede  Eichler,  die  seit 
2001 als engagierte und vielseiti­
ge Kirchenpflegerin im Amt war. 
Neu  im  Gremium  ist  Michael 
Seitz  (Kontakt  zum  PGR)  und 
nachberufen  wurden  Christian 
Heinecker  und  Martina  Metz. 
Als  Kirchenpflegerin  wurde 
Edeltraud  Berger  gewählt.  Bri­
gitte  Behrendt  (Kindergarten 
Maria­Ward),  Dr.  Thomas  Hag­
maier  (Kinderheimkuratorium), 
Christoph  Kurzhals  (Pfründever­

waltungsrat)  und  Renate  Schmidmair 
(Priestergräber) bleiben im Amt.

Auch  in Hl. Geist Mühlried  hat  es Ver­
änderungen gegeben. Nach 24 Jahren hat 
Edwin Sigl nicht mehr kandidiert und der 
neugewählte  Josef  Konrad  hat  das Amt 

des  Kirchenpflegers  von  Gabrie­
le  Siegert  übernommen,  die  die­
sen Posten seit 2004 äußerst ver­
antwortungsvoll  ausgefüllt  hat. 
Außerdem  ist Dr. Walter Siegert 
neu im Verwaltungsgremium der 
Pfarrei.  Manfred  Binzer,  Maria 
Haas, Gertrud Kugler  (Protokoll 
und Kindergarten) und Hermann 
Sailer  gehen  in  eine  weitere 
Amtsperiode.

In  den  nächsten  sechs  Jahren 
konstant  ist die komplett wieder­
gewählte  Kirchenverwaltung 
von St. Martin Hörzhausen mit 

Kirchenpflegerin  Ursula  Moll  (Kin der ­
garten) an der Spitze. Johann Dorner jun. 
(Schutzengelkirche  Halsbach,  Pfrün de ­
verwaltung),  Josef  Flamensbeck  (Pfarr ­
haus  und  Pfarrheim,  Pfründe verwal tung) 
und  Albert  Steurer  (Pfarrkirche  und 

KV SOB (von links): Edeltraud Berger, Michael Seitz, Renate 
Schmidmair, Dr. Thomas Hagmaier, Brigitte Behrendt, 
Christian Heinecker, Martina Metz

KV Mühlried von links : Gertrud Kugler, Josef Konrad, Maria 
Haas, Dr. Walter Siegert, Hermann Sailer, Manfred Binzer
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Fried  hof,  Protokoll)  unterstützen  sie  in 
ihren Aufgaben.

Neue  Gesichter  gibt  es  in  der 
Kirchenverwaltung  St.  Mauriti­
us  Edelshausen.  Mit  Christian 
Plöckl  und Andreas  Baierl,  der 
auch  das  Kirchenpflegeramt 
übernommen  hat,  sind  zwei  jun­
ge Männer nachgerückt für Alois 
Schäfer,  der  18  Jahre  dem  Gre­
mium  angehört  hat  und  für  den 
scheidenden Kirchenpfleger Her­
mann Krammer. Er stand 36 Jah­
re mit Schaffenskraft und Elan im Dienst 
der  Kirchenverwaltung,  18  Jahre  davon 
als Kirchenpfleger.  In eine weitere Amts­
zeit  gehen  Robert  Osterhuber  und  Josef 
Kastl.

Maria Blankenhorn und Michael Kratzer 
haben  nach  jeweils  drei  Wahlperioden, 
also  18  Jahren,  nicht  mehr  für  die  Kir­

chenverwaltung  Hlst.  Dreifal­
tigkeit  in  Steingriff  kandidiert. 
Neugewählt  wurden  Johann 
Kahn und Otto Lopian. Für eine 
fünfte Amtszeit wurde Bernhard 
Hanke  als  Kirchenpfleger  wie­
dergewählt.  Andrea  Häuslmeier 
komplettiert  als  wiedergewähl­
tes Mitglied die Steingriffer KV.

An  die  ausgeschiedenen  Mit­
glieder,  besonders  an  die  nicht  mehr  an­
getretenen Kirchenpfleger,  geht  ein  herz­
liches Vergelt’s Gott für ihre ehrenamtli­

che  und  verantwortungsvolle  Tätigkeit 
zum  Wohl  unserer  Pfarrgemeinden  und 
Kirchenstiftungen  und  für  die  vielen 
Stunden  in  Sitzung  und  in  Arbeitsklei­
dung an den vielen Baustellen. 

Den neugewählten Gremiumsmitgliedern 
ein  ebenso  herzlicher  Dank  für  ihre  Be­
reitschaft  zur  Mitarbeit,  den  frisch  be­

stellten  Kirchenpflegern  für  die 
Übernahme  dieser  besonders  an­
spruchsvollen  Position  und  eine 
glückliche Hand bei Führung der 
Amtsgeschäfte,  die  immer  auf 
dem  Fundament  des  christlichen 
Glaubens aufbauen soll. 

Bernhard Hanke,
Verwaltungsleiter

KV Hörzhausen (von links): Johann Dorner jun., Kirchenpfle­
gerin Ursula Moll, Josef Flamensbeck, Albert Steurer

KV Edelshausen von links: Robert Osterhuber, Andreas 
Baierl, Josef Kastl, Christian Plöckl

KV Steingriff von links: Johann Kahn, Andrea Häuslmeier, 
Bernhard Hanke, Otto Lopian
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Das letzte Abendmahl – für Kinder erklärt

Bilderrätsel 
Hier  seht  ihr  Jesus  und  seine  zwölf 
Jünger beim  letzten Abendmahl. Doch 
stopp! Hier stimmt doch etwas nicht. 

Finde die 9 Fehler, die sich eingeschli­
chen haben!

Die Auflösung findet ihr auf Seite 17.

Wie ihr wisst, ist Jesus am Palmsonntag 
auf  einem  Esel  in  Jerusalem  eingezo­
gen.  Die  Leute  haben  ihn  gefeiert,  wie 
einen  König. Aber  er  ist  kein  richtiger 
König,  er  hat  keine  Krone,  keinen  pur­
purnen Mantel und kein Zepter. Nein, er 
ist  ein  anderer  König,  ein  besonderer, 
der  uns  von  seinem  Vater,  dem  lieben 
Gott, geschickt wurde. Er kümmert sich 
um  die Armen,  die  Kranken  und  auch 
um die Kinder.

Nun  dort  in  Jerusalem  möchte  Jesus 
sein  letztes  Passahfest  mit  seinen  12 
Freunden  feiern.  Sie  feierten  das 
Abendmahl  in  einem  kleinen  Saal  mit 
gebratenem  Lamm,  Brot  und  Wein. 
Während  des  Essens  sprach  Jesus:  „Ei­
ner  von  euch wird mich verraten.“ Alle 
schauten erschrocken.  Jesus verraten an 
die Priester? Das würde doch keiner sei­
ner  Freunde  machen,  oder  doch? 
„Meinst  du  etwa  mich?“,  fragt  Judas. 
„Du  sagst  es“,  sprach  Jesus. 

Petrus sprang auf: „Also ich werde dich 
nie und nimmer verraten! Eher gehe ich 
ins  Gefängnis  als  das  zu  tun!“  „Doch 
Petrus,  auch  du  wirst  mich  verraten. 
Ehe  der  Hahn  kräht,  wirst  du  dreimal 
sagen, du kennst mich nicht.“
Nach dem Essen geht Jesus  in den Gar­
ten Gethsemane, um dort zu seinem Va­
ter zu beten. Er hatte nämlich schreckli­
che Angst  davor,  gefangen  genommen 
zu werden. Er nahm drei seiner Freunde 
mit.  Sie  versprachen,  auf  Jesus  aufzu­
passen,  während  er  betet.  Doch  sie 
schliefen  alle  drei  ein  und  erwachten 
erst,  als  die  Soldaten  kamen,  angeführt 
von  ihrem  Freund  Judas.  Jesus  wurde 
nun gefangen genommen.

Wenn  ihr  wissen  wollt,  wie  die  Ge­
schichte weiter geht, dann besucht doch 
den  Kinderkreuzweg  in  eurer  Gemein­
de,  hört  euch  in  der Kirche  die  Fortset­
zung an oder fragt eure Eltern.

Silvia Buxeder
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Minis in Aktion

Am  Samstag,  26.  Januar,  fand  in 
Karlshuld  das  diesjährige Mini­Tu­
nier  der  Dekanate  Neuburg­Schro­
benhausen und Pfaffenhofen statt.
Natürlich  war  auch  eine  Mann­
schaft  aus  Schrobenhausen  auf 
dem Fußballfeld  aktiv. Dies wurde 
mit dem fünften Platz belohnt.
Auch  andere  Minis  aus  Schroben­
hausen  hatten  wichtige  Aufgaben, 
wie Musikauswahl nach den Toren, 
Spielstände  aktualisieren  und  Sta­
dionsprecher.
Ein  wirklich  schöner  Tag,  an  dem 
alle viel Spaß hatten.

Sophie Mair

Die Schrobenhausener Mini Fußballer

Sternsingermobil unterwegs in Schrobenhausen

Seit  September  2018  ist  das  Sternsin­
germobil  auf  Deutschlandtournee.  Es 
ist nicht ganz einfach, es für einen Be­
such zu gewinnen. Doch die Pfarrei St. 
Jakob  hatte  Glück  und  wurde  am  20. 
Dezember 2018 besucht.
Am  Vormittag  machte  es  Station  an 
der  Franz­von­Lenbach­Schule  im 
Pausenhof  und  bot  den  Schülern  und 
Klassen die Möglichkeit, sich über die 
Arbeit  des  Kindermissionswerks  „Die 
Sternsinger“,  die  aktuelle  Sternsinge­
raktion und Themen der Einen Welt zu 
informieren.
Mit  abwechslungsreichen  Spiel­  und 
Mitmachangeboten  und  multimedia­
lem  Infotainment konnten,  je nach Be­
darf,  ganz  gezielt  unterschiedliche 
Personen­  und  Altersgruppen  ange­
sprochen werden.
An  der  Vormittagsaktion  beteiligten 

sich  Klassen  der  Knaben­Realschule, 
Maria­Ward­Realschule  und  der 
Grund  schule  Mühl  ried.  Diese  Schul­
aktion war  ein  voller Erfolg  bei  Schü­
lern und Lehrern, die alle  sehr  interes­
siert  Frau  Susi  Zander,  der  Fahrerin 
und  Präsentatorin  des  Sternsingermo­
bils, zuhörten und mitmachten.

Am  Abend  machte  das  Sternsinger 
Mobil  dann  vor  dem  Pfarrzentrum 
Station, wo  sich viele  interessierte Be­
sucher  und  Sternsinger  gemeinsam  in­
formierten und spielten.

Peter Mair
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Neues von den Ministranten

Wie  schon  im  vergangenen  Jahr  orga­
nisierten  die  beiden  Mesnerinnen  Bir­
git  Taglieber­Mayr  und Andrea  Huber 
eine  Übernachtungsveranstaltung  für 
die  Mühlrieder  Ministranten  im  Pfarr­
saal von Hl. Geist. Los ging es mit ei­
nem  gemeinsamen  Gottesdienst  mit 
der  Pfarrgemeinde.  Pfarrer  Johann 
Menzinger  ging  während  der  Messe 
immer wieder  auf  den Dienst  der Kin­
der  und  Jugendlichen  ein  und  betonte, 
dass  jeder  einzelne  von  ihnen wichtig 
ist. Die Minis  hatten  die Vorbereitung 
der Kyrierufe, Fürbitten und die Dank­
sagung  übernommen  und  trugen  diese 
und  auch  die  Lesung  selbst  vor. Nach 
der  Messe  und  während  der  ganzen 
Veranstaltung  sorgten Maria  Hellmich 
und  Isabella  Tauscher  immer  wieder 
für  gute  Laune  durch  Spiele  und Akti­
onen.  Gestärkt  durch  ein  vergnügli­
ches  Pizzaessen  zeigten  die  quirligen 
Minis  während  den  Märchen  und  Er­
zählungen  von Margrit Ehrmann,  dass 
sie  auch mucksmäuschenstill  sein kön­
nen,  und  gerieten  ganz  vertieft  ins 
Träumen.  Im Anschluss  an  eine  kurze 
Nacht  bereiteten  die  Kinder  und  Ju­
gendlichen  mit  ihren  Betreuerinnen 
Frühstück  vor.  Weitere  Ministranten, 

Diakon Andres Buchfelder und Kaplan 
Isaac  Shityo  stießen  ebenfalls  hinzu 
und  führten  danach  die  Wahl  der 
Oberminis durch.

Auf  Wunsch  von  Stadtpfarrer  Bühler 
wurden  in  vier  weiteren  Pfarreien  un­
serer  PG  in  den  letzten  Wochen  die 
Wahlen  der  Oberministranten  durch­
geführt.  Dabei  wurden  folgende  Ju­
gendlichen  und  junge  Erwachsene  als 
Oberministrant/in  und  dessen  Stellver­
treter/in gewählt:
• St. Salvator, Vorstadt: Johannes 
Hanisch mit Andreas Hanisch
• St. Jakob, Schrobenhausen: Kathrin 
Amann mit Julian Auer
• St. Martin, Hörzhausen: Elias Leth­
mair mit Valentina Heigl
• Hl. Geist Mühlried: Veronika 
Lämmle mit Lena Friedrich
• St. Mauritius Edelshausen: Lucia 
Drosta mit Julian Stemmer
• In Steingriff fand bis zum Redakti­
onsschluss keine Wahl statt, Maria 
Häuslmeier steht dort aber weiter­
hin als Oberministrantin zur Verfü­
gung.

Bärbel Lämmle

von links:
Elias Lethmair,
Valentina Heigl,
Maria Häuslmeier,
Kathrin Amann,
Julian Auer,
Maria Hellmich,
Andreas Hanisch,
Veronika Lämmle,
Julian Stemmer,
Lena Friedrich,
Johannes Hanisch,
Lucia Drosta
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Vorstellung neue KiGa­Leitung

Liebe Gemeindemitglieder,

seit  dem  1.  Januar  2019  bin  ich  als 
neue  Leitung  in  der  Kindertagesstätte 
„Heilig  Geist“  angestellt.  Mein  Name 
ist Sabine Krepold, ich bin 42 Jahre alt 
und  wohne  in  der  Marktgemeinde 
Kühbach. Von Beruf bin ich Heilerzie­
hungspflegerin  und  kann  von  über  23 
Jahren Berufserfahrung profitieren.

Ob  in  der  Behindertenarbeit,  Kinder­
kurklinik, Heim, Hort oder Kindergar­
ten,  die Arbeit  mit  den Menschen  hat 

mir  immer  Spaß 
gemacht  und  mich 
bereichert.

Ich freue mich nun 
sehr auf mein neu­
es  Aufgabengebiet 
in der Kindertages­
stätte  Mühl ried 
und  wünsche  uns 
allen eine gute Zusammenarbeit.

Mit freundlichen Grüßen
Sabine Krepold

Rückblick Weihnachtsmarkt 2018

Am  1. Adventssonntag  war  es  wieder 
so weit.  Zahlreiche Besucher  aus Nah 
und Fern  trafen  sich  trotz  des  schlech­
ten  Wetters  am  46.  Weihnachtsmarkt 
in  Mühlried.  Nach  dem  Familien­Got­
tesdienst  genossen  die  Gäste  die  be­
sondere  Atmosphäre  auf  dem  Kirch­
platz  und  freuten  sich  über  die Begeg­
nungen mit Freunden und Bekannten.
Die  Auswahl  an  den  liebevoll  deko­
rierten  Verkaufsständen  fiel  bei  dem 
vielfältigen  Angebot  nicht  immer 
leicht. Für das  leibliche Wohl war bes­
tens  gesorgt  und  auch  die  Kinder  ka­
men nicht zu kurz.

Wir freuen uns über einen Umsatz von 
ca.  19.000  EUR  an  diesem  einen Tag. 
Nach Abzug  aller  Kosten  und  der  Bil­
dung von Rücklagen  für nächstes  Jahr 

können  über  10.000  EUR  verteilt 
werden.

Das  Ergebnis  bestätigt  uns  darin,  das 
Konzept  unseres Marktes  auch  in  den 
nächsten Jahren weiter zu verfolgen:
Der gesamte Erlös wird an notleidende 
Menschen in den ärmsten Ländern der 
Welt  gespendet. Wir  unterstützen  Kin­
derprojekte  wie  Schulen,  Straßenkin­
der,  SOS­Kinderdörfer  und  fördern 
Projekte  wie  z.  B.  Solar­  und Wasser­
aufbereitungsanlagen und vieles mehr.

Ein herzliches Vergelt’s Gott an unsere 
vielen  Helfer,  die  bereits  im  Vorfeld 
und  während  des  Weihnachtsmarktes 
unermüdlich  im  Einsatz  waren,  und 
auch an die Besucher und Käufer.

Sigrid Distl
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Rückblick Adventskalender im Pfarrhof

Auch  in  diesem  vergangenen  Dezem­
ber  verwandelte  sich  der  Pfarrhof  in 
Edelshausen  wieder  in  einen  bunten 
Adventskalender.    2017  hatte  man  ja 
nach vielen Jahren Pause wieder damit 
begonnen,  die  Fenster  des  Pfarrhofes 
zu  gestalten  und  zu  beleuchten. Unter 
der Regie des Kindergottesdienstteams 
konnten  für  alle  24  Fenster  Familien 
gefunden werden. Auch  die Ministran­
ten  und  die  Jugend  hatten  Fenster  ge­
staltet.
Die  schön  anzusehenden  Motive  rei­
chen  von  Advent,  Nikolaus,  Schnee­
mann  bis  zur Heiligen  Familie  am  24. 

Dezember.
Jeden  Abend  wurden  die  jeweiligen 
Fenster  beleuchtet. An  den  Donnersta­
gen in der Adventszeit, also am 6., 13. 
(Bußgottesdienst)  und  20.  Dezember, 
gab  es  nach  dem  Gottesdienst  um 
19 Uhr Glühwein,  Punsch  und  Lebku­
chen  am  wärmenden  Lagerfeuer.  Es 
lohnte  sich  also  in  jedem  Fall,  nach 
Einbruch  der  Dunkelheit  beim  Pfarr­
hof  Edelshausen  vorbeizugehen  und 
sich die beleuchtenden Fenster mit den 
liebevoll  gestalteten  Motiven  anzu­
schauen. 

Rainer Hora

Im Rahmen  der Dank­  und  Ehrungsver­
anstaltung  der  Pfarrei  St.  Jakob Anfang 
Februar  verlieh  Diözesanbibliothekar 
Peter  Hart  aus Augsburg  den  Mitarbei­
tern  der  katholischen  öffentlichen  Bü­
cherei für ihre Dienste das Ehrenzeichen 
des St. Michaelsbundes  in Bronze (ab 5 
Jahren  ehrenamtlicher Mitarbeit),  in  Sil­
ber  (ab  10  Jahren)  und  in  Gold  (ab  25 
Jahren). Besonderer Dank in Form eines 
Buchgeschenkes ging auch an den Leiter 
Herbert Götz,  der  bereits  seit  57  Jahren 
für die KÖB tätig ist.

Andreas Mair

Mitarbeiterehrung der KÖB

Freuen über ihre Auszeichnung durften sich
(von links, abwechselnd vorne und hinten):
­ Ingrid Haberer, Gold, seit 1989
­ Margret Ehrmann, Bronze, seit 1913
­ Martha Betz, Gold, seit 1988
­ Rita Vollmer, Silber, seit 2000
­ Waltraud Ament, Bronze, seit 1913
­ Elisabeth Jurak, Silber, seit 2009
­ Waltraud Mahl, Silber, seit 2008
­ Irmgard Lanzl, Gold, seit 1989
­ Hilde Eibl, Gold, seit 1986
­ Gerda Müller, Silber, seit 2004
­ Diözesanbibliothekar Peter Hart
­ Herbert Götz
­ Stadtpfarrer Bühler

nicht anwesend waren:
­ Franziska Wagner, Silber, seit 1998
­ Monika Hofer, Bronze, seit 2013
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Misereor

„Mach was draus: Sei Zukunft!“
Das  ist  das  Motto  der  MISEREOR­
Fastenaktion 2019.

Zukunft nachhaltig zu gestalten bedeu­
tet auch, unsere Welt für die junge und 
nächste  Generation  gerechter  zu  ma­
chen.  Helfen  Sie  dabei,  benachteilig­
ten  Kindern  und  Jugendlichen  die 
Chancen  und  die  Unterstützung  zu  er­
möglichen,  die  sie  brauchen,  um 
glück  lich aufwachsen zu können.

2019  fällt  der Blick besonders  auf  die 
benachteiligten jungen Menschen in El 
Salvador. Dort lebt auch die 22­jährige 
Ana Colocho, die uns vom Aktionspla­
kat anlächelt. Die engagierte Studentin 
setzt  sich mit ganzer Kraft  für  Jugend­
liche  ein,  die  keine  Chance  auf  eine 
gesicherte Zukunft haben.  In El Salva­
dor  ist  dies  der  Großteil  der  jungen 
Bevölkerung.  Bereitwillig  teilt  sie  ihr 
Wissen  und  ihre  Erfahrung.  Sie  berät 
und  hilft  anderen  Jugendlichen  dabei, 
eine Lehrstelle oder eine Arbeit zu fin­
den  oder  erfolgreich  eine  Geschäfts­
idee  zu  verwirklichen.  „Wir  ziehen  al­
le  an  einem  Strang. Dann  können wir 
am meisten erreichen“, freut sie sich.

MISEREOR  unterstützt  mit  seinen 
Partnern  vor Ort  junge Menschen  und 
ihre  Projekte  für Kinder  und  Jugendli­
che.  Bitte  helfen  Sie  mit.  Papst  Fran­
ziskus  spornt  uns  dabei  an:  „Mit Gott 
hab  keine  Angst:  geh  voran.  Träum 
groß.“  Bauen  wir  heute  ein  starkes 
Fundament für ein besseres Morgen.

Am 6./7. April (5. Fastensonntag) ist 
die Kollekte für Misereor bestimmt.

Vielen Dank
für Ihre Unterstützung!

Verwendungszweck: Misereor

Spendenkonten unserer Pfarreien:
SOB: Sparkasse AIC­SOB
IBAN: DE23 7205 1210 0000 1027 64 
Müh: Raiffeisen SOB Land eG
IBAN: DE91 7216 9246 0000 1035 35
Hö: Raiffeisenbank Aresing­Gerolsb. eG
IBAN: DE33 7216 9080 0100 4105 19
Ed: Schrobenhausener Bank eG
IBAN: DE45 7216 9218 0000 9017 17
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Samstag, 16.03.19
19:00  Müh  Heilig Geist: Vorabendmesse (gestaltet von Caritas u. Chorissimo)
Sonntag, 17.03.19 2. FASTENSONNTAG Caritas Frühjahrskollekte
08:45  Ed  St. Mauritius: Familiengottesdienst anschl. Fastenessen
10:00 SOB St. Jakob: Pfarrgottesdienst als EK­Vorbereitungsgottesdienst 

(Kinderchor)
10:00 Müh Heilig Geist: Familiengottesdienst (minibeats)
18:15  SOB  St. Jakob: Fastenandacht
19:00  Ed  St. Mauritius: Fastenandacht
19:00  Müh  Heilig Geist: Fastenandacht
Dienstag, 19.03.19 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
14:00 Ed St. Mauritius: Senioren­ und Krankengottesdienst
19:00  SOB  St. Jakob: Festgottesdienst zu Ehren des Hl. Josef
Freitag, 22.03.19
06:30  SOB  Franziskuskapelle: Frühschicht
Sonntag, 24.03.19 3. FASTENSONNTAG, Solibrotverkauf
10:00  SOB  St. Jakob: Pfarrgottesdienst (Kirchenchor)
10:00  Müh  Pfarrzentrum: Kleinkindergottesdienst
18:15  SOB  St. Jakob: Fastenandacht
19:00  Ed  St. Mauritius: Fastenandacht
19:00  Müh  Heilig Geist: Fastenandacht
Montag, 25.03.19 HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN
19:00  SOB  St. Jakob: Festgottesdienst zum Hochfest Verkündigung des Herrn
Freitag, 29.03.19
06:30  SOB  Franziskuskapelle: Frühschicht
Sonntag, 31.03.19 4. FASTENSONNTAG (Laetare), Beginn der Sommerzeit

nach allen Gottesdiensten Rosenverkauf
10:00  Stgr  Hlst. Dreifaltigkeit: Hl. Messe (Steingriffer Stubenmusi)
18:15  SOB  St. Jakob: Vesper
18:30 Müh Heilig Geist: Passionskonzert
Donnerstag, 04.04.19
19:00  Hö  St. Martin: Bußgottesdienst anschl. Beichtgelegenheit bis 20:15 Uhr
Freitag, 05.04.19
06:30  SOB  Franziskuskapelle: Frühschicht
19:00  SOB  St. Jakob: Bußgottesdienst anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 06.04.19
16:00  SOB  Krankenhaus: Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des 

letzten Vierteljahres anschl. Beichtgelegenheit

Besondere Gottesdienste und Termine
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Sonntag, 07.04.19 5. FASTENSONNTAG, Misereor­Kollekte
10:00 SOB St. Jakob: Pfarrgottesdienst, anschl. Missionsessen im Pfarrsaal
17:00  SOB Kreuzweg am Kalvarienberg; bei schlechter Witterung um 

18:15 Uhr Fastenandacht in der Stadtpfarrkirche
19:00  Ed  St. Mauritius: Fastenandacht
19:00  Müh  Heilig Geist: Fastenandacht
Donnerstag, 11.04.19
19:00  Ed  St. Mauritius: Bußgottesdienst (Cantores) anschl. Beichtgele­

genheit bis 20:15 Uhr
19:00  Hö  St. Martin: Fastenandacht
Freitag, 12.04.19
06:30  SOB  Franziskuskapelle: Frühschicht
19:00  Müh  Heilig Geist: Bußgottesdienst (spirit) anschl. Beichtgelegen­

heit bis 20:15 Uhr
Samstag, 13.04.19
16:30  SOB  St. Jakob: Beichtgelegenheit bis 18:30 Uhr
Sonntag, 14.04.19 PALMSONNTAG, Kollekte f. das Hl. Land

Vor den Gottesdiensten Palmbuschenverkauf,
nach den Gottesdiensten Osterkerzenverkauf

08:30  SOB  St. Salvator: Palmweihe ­ Prozession ­ Hl. Messe
08:30  Hö  St. Martin: Palmweihe ­ Prozession ­ Hl. Messe
08:30  Ed  St. Mauritius: Palmweihe ­ Prozession ­ Hl. Messe
10:00  SOB  St. Jakob: Palmweihe ­ Prozession ­ Pfarrgottesdienst 

(Kirchenchor)
10:00  Stgr  Hlst. Dreifaltigkeit: Palmweihe ­ Prozession ­ Hl. Messe
10:00  Müh  Heilig Geist: Palmweihe ­ Prozession ­ Hl. Messe
18:15  SOB  St. Jakob: Fastenandacht
20:00  Müh  Heilig Geist: Taizé­Gebet
Montag, 15.04.19
08:00  Hö  St. Martin: Morgenlob
Dienstag, 16.04.19
08:00  Hö  St. Martin: Morgenlob
17:30  Müh  Heilig Geist: Jugendkreuzweg
Mittwoch, 17.04.19
08:00  Hö  St. Martin: Morgenlob
17:00  SOB  St. Jakob: Beichtgelegenheit bis 18 Uhr
18:30 SOB St. Salvator: Kreuzwegandacht
Donnerstag, 18.04.19 Gründonnerstag
08:00  SOB  St. Jakob: Beichtgelegenheit bis 10 Uhr
08:00  Hö  St. Martin: Morgenlob
16:00  SOB  St. Jakob: Beichtgelegenheit bis 18 Uhr
18:00 Müh Heilig Geist: Beichtgelegenheit
19:00  SOB  St. Jakob: Abendmahlgottesdienst mit Fußwaschung 

(Kirchenchor), anschl. Betstunden
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19:00  Müh  Heilig Geist: Feierl. Eucharistiefeier anschl. Gebet d. d. Nacht
19:30  Hö  St. Martin: Abendmahlgottesdienst mit Fußwaschung, anschl. 

Ölbergandacht, bis 21:30 Uhr Beichtgelegenheit 
20:30  SOB  St. Jakob: Beichtgelegenheit bis 22 Uhr
Freitag, 19.04.19 KARFREITAG
08:00  SOB  St. Jakob: Beichtgelegenheit bis 12 Uhr
09:00  SOB  St. Jakob: Kreuzwegandacht
09:00  SOB  St. Salvator: Kreuzwegandacht
09:00  Hö  St. Martin: Kreuzwegandacht
09:00  Müh  Heilig Geist: Kreuzwegandacht
10:00  Stgr  Hlst. Dreifaltigkeit: Kreuzwegandacht
10:00  SOB  Frauenkirche: Kinderkreuzwegandacht
10:00  Hö  Pfarrheim: Kinderkreuzweg
10:30  Müh  Heilig Geist: Kinderkreuzfeier (minibeats)
14:00  Ed  St. Mauritius: Feier vom Leiden und Sterben Christi
14:30  Hö  St. Martin: Schmerzhafter Rosenkranz
15:00  Hö  St. Martin: Feier vom Leiden und Sterben Christi
15:00  SOB  St. Jakob: Feier vom Leiden und Sterben Christi 

(Kirchenchor) anschl. Aussetzung des Allerheiligsten und 
stille Anbetung vor dem Hl. Grab in der Frauenkirche

15:30  Müh  Heilig Geist: Feier vom Leiden und Sterben Christi (Chor) 
anschl. Betstunden

17:00  SOB  St. Jakob: Beichtgelegenheit bis 18:30 Uhr
18:00 Ed St. Mauritius: Betstunde (bis 19 Uhr)
19:00  Müh  Heilig Geist: Andacht „7 Worte Jesu“
Samstag, 20.04.19 Karsamstag
08:30  SOB  St. Jakob: Beichtgelegenheit bis 10 Uhr
20:00 Ed St. Mauritius: Feider der Osternacht (mit Speisensegnung)
21:00  Müh  Heilig Geist: Feier der Osternacht (mit Speisensegnung/Chor)
Sonntag, 21.04.19 HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
    In allen Gottesdiensten Speisensegnung
05:00  SOB  St. Jakob: Feier der Osternacht (Schola)
05:00  Hö  St. Martin: Feier der Osternacht
08:45  SOB  St. Salvator: Festgottesdienst
08:45  Hö  St. Martin: Festgottesdienst
08:45  Ed  St. Mauritius: Festgottesdienst
10:00  SOB  St. Jakob: Festgottesdienst (Chor und Orchester)
10:00  Stgr  Hlst. Dreifaltigkeit: Festgottesdienst (Trompete und Orgel)
10:00  Müh  Heilig Geist: Festgottesdienst
18:30  Hö  St. Martin: feierliche Ostervesper
19:00  SOB  St. Jakob: feierliche Ostervesper mit eucharistischem Segen 

(die Abendmesse entfällt)
19:00  Müh  Heilig Geist: feierliche Ostervesper (Schola)
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Montag, 22.04.19 OSTERMONTAG
08:45  SOB  St. Salvator: Hl. Messe
08:45  Ed  St. Mauritius: Familiengottesdienst
08:45  Hö St. Martin: Hl. Messe
10:00  Stgr  Hlst. Dreifaltigkeit: Hl. Messe
10:00  SOB  St. Jakob: Pfarrgottesdienst (Kinderchor)
10:00  Müh  Heilig Geist: Familiengottesdienst (minibeats)
19:00  SOB  St. Jakob: Hl. Messe
Sonntag, 28.04.19 2. SONNTAG DER OSTERZEIT ­ Weißer Sonntag
08:45  Hö  St. Martin: Hl. Messe als Floriansmesse
Montag, 29.04.19
09:00  SOB  St. Georg: Hl. Messe zum Patrozinium
Mittwoch, 01.05.19 Maria, Schutzfrau von Bayern
06:15  Hö  St. Martin: Fußwallfahrt nach Maria Beinberg dort 8 Uhr Hl. Messe
09:00  SOB  St. Jakob: Festgottesdienst zum Hochfest der Gottesmutter Maria
10:00  Müh  Heilig Geist: Maiandacht
19:00  SOB  St. Jakob: 1. feierliche Maiandacht (Kirchenchor).

Die Abendmesse in St. Salvator entfällt.
19:00  Hö  St. Martin: Maiandacht
19:00  Ed  St. Mauritius: Maiandacht
Samstag, 04.05.19 Hl. Florian
18:30  SOB  St. Jakob: Vorabendmesse als Florianimesse
19:00  Ed  St. Mauritius: Floriansmesse
Sonntag, 05.05.19 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
10:00  Stgr  Hlst. Dreifaltigkeit: Hl. Messe Weichenrieder Dreigsang
10:00  Hö  St. Martin: Erstkommuniongottesdienst
10:00  Müh  Heilig Geist: Erstkommuniongottesdienst
17:00  Hö  St. Martin: Dankandacht zur Erstkommunion
17:00  Müh  Heilig Geist: Dankandacht zur Erstkommunion
18:00  Ed  St. Mauritius: Flurumgang mit Hl. Messe a. d. Mesnerkapelle
18:15  SOB  St. Jakob: Maiandacht
Dienstag, 07.05.19
19:00  Müh  Heilig Geist: Maiandacht
Sonntag, 12.05.19 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
10:00  SOB  St. Jakob: Erstkommuniongottesdienst (Kinderchor)
10:00  Ed  St. Mauritius: Erstkommuniongottesdienst
17:00  Ed  St. Mauritius: Dankandacht zur Erstkommunion
17:00  SOB  St. Jakob: Dankandacht zur Erstkommunion
18:15  SOB  St. Jakob: Maiandacht
19:00  Hö  St. Martin: Maiandacht
19:00  Müh  Heilig Geist: Maiandacht
Dienstag, 14.05.19
19:00  Müh  Heilig Geist: Maiandacht
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Mittwoch, 15.05.19
19:00 Müh St. Bernhard: Hl. Messe in St. Bernhard Königslachen
Sonntag, 19.05.19 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
10:00  SOB  St. Jakob: Festgottesdienst zum Bezirksschützentag
18:15  SOB  St. Jakob: Maiandacht
19:00  Hö  St. Martin: Maiandacht
19:00  Ed  St. Mauritius: Maiandacht Volksmusik
19:00  Müh  Heilig Geist: Maiandacht
Dienstag, 21.05.19
19:00  Müh  Heilig Geist: Maiandacht
Sonntag, 26.05.19 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
10:00  SOB  St. Jakob: Pfarrgottesdienst als Dankgottesdienst für die 

Erstkommunion
10:00  Müh  Pfarrzentrum: Kleinkindergottesdienst
14:00  Ed St. Mauritius: Kindermaiandacht im Pfarrgarten
18:15  SOB  St. Jakob: Maiandacht
21:00  Hö  St. Martin: Maiandacht mit Lichterprozession
Montag, 27.05.19
18:30  SOB  St. Jakob: Bittgang nach Steingriff dort Hl. Messe, Treffpunkt 

an der Stadtpfarrkirche, Rückfahrt mit dem Bus
Dienstag, 28.05.19
19:00  Hö  St. Martin: Bittgang nach Halsbach, dort Hl. Messe
Mittwoch, 29.05.19
18:30  Ed  St. Mauritius: Bittgang i. d. Högenau
18:30  Müh  Heilig Geist: Bittgang i. d. Högenau
Donnerstag, 30.05.19 CHRISTI HIMMELFAHRT
08:45  SOB  St. Salvator: Festgottesdienst
08:45  Ed St. Mauritius: Schaueramt
09:00  Hö  St. Martin: Festgottesdienst, anschl. Flurumgang
10:00  Stgr  Hlst. Dreifaltigkeit: Festgottesdienst
10:00  SOB  St. Jakob: Festgottesdienst (Schola)
10:00  Müh  Heilig Geist: Festgottesdienst
18:00  SOB  St. Jakob: Marienprozession in die Högenau, Treffpunkt am 

Kreiskrankenhaus. Die Abendmesse in St. Jakob entfällt.

Ab sofort entfällt kein Werktagsgottesdienst mehr,
wenn am gleichen Tag ein Requiem/Trauergottesdienst stattfindet.

Alle anderen Sonntagsgottesdienste finden zu den gewohnten Zeiten statt.

Änderungen möglich.

Näheres im Gottesdienstanzeiger, im Schaukasten und in der Lokalpresse.



Caritas – Gemeinsam stärker

Unter  diesem  Jahres­
motto  wird  am  Sonn­
tag, 17. März, in allen 
Gottesdiensten  der 
PG  die  Caritas­Kir­
chenkollekte  gehal­
ten.  In  der  Woche 
vom 18.  bis  23. März 

findet  die  Caritas­Frühjahrssammlung 
statt.  In  vielen  Gebieten  unserer  Pfar­
reien  werden  dann  wieder  ehrenamtli­
che  Sammlerinnen  und  Sammler  un­
terwegs  sein  und  um  Spenden  für  die 
Caritas bitten.

Für  einige  Gebiete  fehlen  leider 
Sammler/innen. Hier  bitten wir  um  ei­
ne Spende mittels Überweisungsträger.

Ein  Drittel  der  Spenden  aus  der  Cari­
tassammlung  verbleibt  in  der  eigenen 
Pfarrei. Dadurch  kann  direkt  und  indi­
viduell Menschen hier  vor Ort  in Not­
situationen  geholfen  werden.  Die  wei­
teren  zwei  Drittel  gehen  zu  gleichen 
Teilen  an  den  Kreisverband  und  den 
Diözesanverband. 

Unterstützen Sie die Arbeit der Caritas 
mit  Ihrer  Spende.  Selbstverständlich 
wird  auf  Wunsch  eine  Spendenquit­
tung erteilt.

Sie  können  dazu  das  unten  stehende 
Überweisungsformular  nutzen,  indem 
Sie  es  aus  dem  Pfarrbrief  heraus­
schneiden und die Pfarrei ergänzen.
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Sonntagsgottesdienste

Samstag: 18:30 Uhr SOB St. Jakob Vorabendmesse 
19:00 Uhr Müh Heilig Geist Vorabendmesse

Sonntag: 08:45 Uhr SOB St. Salvator Hl. Messe
08:45 Uhr Hö St. Martin Hl. Messe
08:45 Uhr Ed St. Mauritius Hl. Messe
10:00 Uhr SOB St. Jakob Pfarrgottesdienst
10:00 Uhr Stgr Steingriff Hl. Messe
10:00 Uhr Müh Heilig Geist Hl. Messe
19:00 Uhr SOB St. Jakob Abendmesse

Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Schrobenhausen (Hauptbüro)
täglich 08:00 – 12:00 Uhr
Mo, Di 15:00 – 18:00 Uhr

Mühlried (Nebenbüro)
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do 15:00 – 18:00 Uhr

Hörzhausen (Messbestellungen)
Mi 03.04. 14:00 – 16:00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten
Das  Pfarrbüro  in  Schrobenhausen  ist 
in  der  Zeit  vom  15.  April  bis  ein­
schließlich  26.  April  nur  vormittags 
von 8 – 12 Uhr geöffnet.
Das Pfarrbüro in Mühlried ist in dieser 
Zeit geschlossen.
Am  Freitag,  31.  Mai,  sind  alle  Pfarr­
büros ganztags geschlossen.
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Das Sakrament der Taufe empfingen

November
David Bichle Hö
Konstantin Hermann Siegert SOB
Greta Amalia Winter SOB
Gregor Marian Winter SOB
Helene Marie Brandmayr SOB
Leonie Kimmel SOB
Manuel Klotz SOB
Thea Dallmeier SOB
Linda Dallmeier SOB
Bastian Stieglmeier SOB
Noah Luis Samuel Keldenich Stgr

Dezember
Livia Plöckl Hö
Felicia Angelika Petrovic Müh
Sarah Elisa Siegl Hö

Januar
Katharina Jüngling Ed
Timo Harler Ed
Lisa Fröhlich Müh
Maximilian Rudolf Etten SOB
Eva Winkler SOB
Emilie Schäfer Müh

Das Sakrament der Ehe spendeten sich

Januar
Bernd und Sandra Harler St. Mauritius Edelshausen

Wer in Christus stirbt, wird mit ihm auferstehen

November
Paulus Rehm (90) SOB
Stefan Engelniederhammer (86) SOB
Andreas Stark (84) Müh
Maria Schießl (89) SOB
Marie Kleske (88) Hö

Dezember
Marga Hailer (94) SOB
Emma Schittenhelm (88) Müh
Hildegard Binder (88) SOB
Ernst Binder (88) SOB
Auguste Walter (77) Ed
Annemarie Heinzlmeier (70) Hö
Willibald Janko (73) Müh
Rosa Lauterbach (88) SOB
Johann Prummer (86) Müh
Sybille Englert (69) SOB
Anna Maria Riedl (82) SOB

Januar
Bernhard Schwarz (79) Müh
Dorothea Laquai (72) SOB
Susanne Zeitlmair (92) SOB
Franz­Xaver Zisselsberger (93) SOB
Margareta Englert (98) SOB
Prof. Dr. Hubert Klebel (89) SOB
Franz Moser (62) Müh
Anton Thurn (88) Ed
Dieter Zuber (58) SOB
Erna Frank (84) SOB
Renate Appel (69) SOB
Viktoria Müller (92) SOB
Walter Stehr (71) SOB
Hubert Schlingmann (78) SOB
Therese Mahl (96) SOB
Hedwig Wenger (92) SOB
Helga Hoinasz (74) SOB




